
80 � Naturstein 10/2008

Bemerkenswerte Quarzgesteine
Dipl.-Geol. Reinhard Kögler

Beide Neuheiten in dieser Ausgabe zeigen in wesentlichen Punk-
ten eine deutliche Übereinstimmung. Zum einen bestehen sie fast
ausschließlich aus Quarz; zum anderen weisen sie ein dichtes,
kristallines Gefüge auf. Solche Merkmale sind typisch für Quarzite.
Dennoch trifft diese petrographische Bezeichnung nur auf eines
der beiden Gesteine zu.

Quarzit NACARADO GOLD
Quarzite, die diesen Namen nach Übereinkunft der Wissenschaft
zu Recht tragen, sind ehemalige Sandsteine und quarzreiche Sedi-
mente, die unter hohen Drücken und Temperaturen in tieferen Be-
reichen der Erdkruste oder in Kernzonen von Faltengebirgen meta-
morph überprägt wurden. Leider werden bisweilen auch stark kie-
selige Sandsteine zu Quarziten »aufgewertet«, was wohl verkaufs-
fördernd, aber wissenschaftlich nicht korrekt ist! Die Handelssorte
NACARADO GOLD aus Brasilien dagegen ist ein echter Quarzit.
Das Gefüge zeigt einen gleichmäßigen, lamellaren Aufbau; im Milli-
meterbereich wechseln graue und grauweiße Quarzlagen, in de-
nen sich die ursprüngliche Sedimentstruktur widerspiegelt. Einge-
lagert sind dekorativ wirkende goldgelbe Limonit-Pigmente, die
nachträglich durch haarfeine, inzwischen ausgeheilte Klüfte und
Schichtfugen eingedrungen sind. Zum Inventar gehören überdies
weißgrau transparente Quarzgänge, die das sedimentäre Gefüge
regellos durchziehen.
Eben dieses Dekorelement leitet über zum

Gangquarz BOTANIC WHITE
Jeder kennt eine Reihe solcher Gesteine, die von reinweißen oder
gar transparenten Adern durchzogen sind. Diese entstehen, wenn
Gesteinsklüfte in der Erdkruste von heißen zirkulierenden Wäs-
sern, die Minerale wie Quarz, Calcit u. a. in Lösung führen, durch-
strömt werden. Unter entsprechenden Druck- und Temperaturver-
hältnissen werden sich die gelösten Mineralanteile an den Kluft-
wänden als Kristalle absetzen und den Riss mit der Zeit überbrü-
cken. So entstandene Mineralgänge können cm-Mächtigkeiten auf-
weisen und sehr dekorativ wirken. Im Dezimeter-Bereich dagegen
sind sie unerwünscht und behindern den Abbau. Interessant wird
es erst wieder bei Mächtigkeiten von mehreren Metern, wenn –
wie in diesem Beispiel – hydrothermale Quarzgänge als eigene
Handelssorte abgebaut werden können.
Der neu eingeführte Gangquarz aus Brasilien mit dem blumigen
Namen BOTANIC WHITE ist insgesamt weißgrau. Die Größe der
Quarz-Kristallite ist Grund für eine erstaunliche Transparenz. Auch
eine 2 cm starke Platte ist noch sehr lichtdurchlässig! Dekorbildend
sind dünne, weiße Linien, die Spaltrisse oder Korngrenzen markie-
ren. Wolkig eingestreut sind bräunliche, limonitische Eisen(hydr)o-
xid-Pigmente. Das Gestein erinnert an hellen »Onyx« (Kalksinter),
der allerdings geradezu diametral entgegengesetzte Eigenschaften
besitzt! Dieser Gangquarz ist, was Kratzfestigkeit und chemische
Resistenz angeht, nicht zu schlagen! Gleichen Ursprungs ist übri-
gens der in Deutschland weithin bekannte ODENWALD-QUARZ in
seinen vielen farblichen und strukturellen Variationen.
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